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Regionaljournal Steiermark

Gewerbsmäßige Trickdiebstähle

Das Landeskriminalamt Steiermark führt Ermittlungen zum
Verdacht gewerbsmäßiger Trickdiebstähle. Derzeit gehen die
Ermittler von 12 vollendeten Straftaten, begangen in den
Bundesländern Steiermark, Niederösterreich und Oberösterreich
aus. Eine weitaus höhere Dunkelziffer wird jedoch befürchtet. Die
Staatsanwaltschaft Leoben ordnet nun die österreichweite
Veröffentlichung von Lichtbildern und eines Videos an. 

Nach derzeitigem Stand der Ermittlungen agiert der Mann allein. Wie für
Trickdiebstähle üblich hat der Täter ein freundliches und gepflegtes
Auftreten. Der Täter spricht vorwiegend ältere Personen, unter dem
Vorwand eine zwei Euro Münze wechseln zu wollen, gezielt an. Kommt
es zu einer Konversation, bedrängt der Täter seine Opfer und lenkt sie
dadurch gezielt ab. In diesem Moment der Bedrängnis bestiehlt er seine
Opfer, indem er aus deren Geldtaschen Bargeld und diverse Urkunden
stiehlt.

Urkunden missbräuchlich verwendet | Hohe Dunkelziffer befürchtet

Nicht nur das Bargeld, sondern auch die widerrechtlich erlangten
Urkunden werden vom Täter benützt. So kam es in einigen Fällen mit
der widerrechtlich erlangten Bankomatkarte auch zur Bezahlung von
Waren. Das Landeskriminalamt Steiermark (Ermittlungsbereich
Diebstahl) geht derzeit von 12 vollendeten Trickdiebstählen im Zeitraum
zwischen Jänner und März 2025 aus. Die Dunkelziffer und mögliche
weitere Opfer könnten jedoch weitaus höher ausfallen.

Täterbeschreibung

Mann, 170-175 cm groß, 40-50 Jahre alt, kurze dunkle Haare,
gepflegtes Auftreten, ausländischer Akzent

Anordnung zur Veröffentlichung
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Die Staatsanwaltschaft Leoben ordnet eine Lichtbild- und
Videoveröffentlichung aus Überwachungskameras von jeweiligen
Tatorten an. Das Landeskriminalamt Steiermark nimmt Hinweise zum
Verdächtigen unter 059-133-60-3333 oder 133 jederzeit entgegen.
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